
 
 
 
Wir suchen studentische Hilfskräfte 

für eine Umfrage: 
 

Wölfe in Deutschland 
 

- Was meinen Sie? –  
 
 
Hintergrund: Wölfe kehren nach Ostdeutschland zurück, von den einen euphorisch als 
Symbol der Wildnis begrüßt, von Anderen nur gelitten, oder sogar als Bestien verteufelt. 
Schäden an Haustieren, Konkurrenzdenken der Jäger und alte Ängste in der Bevölkerung 
(„Rotkäppchensyndrom“) erschweren die Rückkehr der Wölfe. Der Wolf ist viel mehr als 
Luchs oder Bär ein Tier, das die Emotionen hoch schlagen lässt. Es wird viel darüber 
spekuliert „Was die Leute über den Wolf denken“, doch fundierte Daten sind rar.  
 
Das Staatliche Museum für Naturkunde Görlitz und die Universität Freiburg führen daher für 
das „Fachkonzept Wölfe in Deutschland“ eine Umfrage durch. Dazu sollen 400 Fragebögen 
im Wolfsgebiet in Sachsen, 400 Fragebögen in einem ähnlich strukturierten Vergleichsgebiet 
in Brandenburg und 200 Fragebögen in Dresden verteilt werden. Für die Verteilung in 
Dresden und Brandenburg suchen wir noch Verteiler. 
 
Wann: Am Wochenende 18/19 Februar 2006. 
 
Wo:  (1) im Raum Jüterbog / Luckenwalde / Baruth / Dahme (Landkreise Dahme-Spreewald 

und Teltow-Fläming) sollen 400 Fragebögen zum Thema Wolf verteilt und wieder 
eingesammelt werden. Dazu brauchen wir ~10 Verteiler mit eigenem PKW. 

(2) In Dresden sollen 200 Fragebögen zum Thema Wolf verteilt und wieder 
eingesammelt werden. Dazu brauchen wir ~5 Verteiler mit Fahrrad oder zu Fuß. 

 
Ablauf: Wir organisieren eine kurze Schulung/Einweisung zum Thema Wolf und zur 
Verteilung der Fragebögen vor Ort. 
 
Vergütung: Reisekosten werden je gefahrenem Kilometer mit 0,22 EURO erstattet. 
Außerdem zahlen wir 1.00 EURO pro ausgefüllten Fragebogen. 
 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: 
Dr. Petra Kaczensky, Universität Freiburg 
c/o Wildbiologische Büro LUPUS; Telefon: 035727-57762 
e-mail: petra.kaczensky@wildlife.uni-freiburg.de 


